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Hierausd geht Hervor, dap die Jnitiative zur Erprobung von neuen
Werfzeugmobdellen zunddft vom Betriebsleiter audgehen mup. Diejer ift
in ber Lage, fich) iiber dad zu orientieven, twag im Werfzeugbau feines
Jaches geht, ber Wrbeiter dagegen nidht. Der Betriebsleiter ift ferner in
ber Lage — obder follte e3 dodh fein — Werjudhe anjzuftellen und die
erforberlichen Geldbmittel fliifjig zu madjen, wdhrend died bdem Wrbeiter
billigeriveife nidht zugemutet werben fann und barf.

&3 it babei jelbitveritdndlich, bap erft ein verjtdnbdbnidvolled Jujammen-
wirfen von Leiter und Arbeiter bei ber Ausdwahl und Cinfithrung beften
Wertzeuged gute Rejultate ergibt. Gerabe diejed Jujammenivirfen aber
ift in Hohem Mafe geeignet, dag fo iiberausd iwinjchensdwerte gegenjeitige
Lerftandnid von Wrbeitgeber und Arbeiter zu fordern, und dad unerlapliche
Lertvaten in den beiberjeitigen guten Willen zu ftérten und zu bejeftigen.

Die Holyvorrite der aargauifdhen Staats: und Gemeinde:
waldungen in den Jahren 1910 und 1920

Die Holzvorrdte der aargauijdgen Staatd- und Gemeindetwaldungen
purden je fitv Dden gangen Befif bid jept zweimal ermittelt, einmal im
Qabhre 1911 Fitv Ende 1910 und ein zweited Mal int laufenden Jabre
je auf den 1. November 1910 und 1920.

Die Crmittlung im Jahre 1911 war eine blofe Bujammenitellung
der eingelnen Vorrdte nach Wirtjchaftdgangen an Hand bder damald in
Stvaft geftandenen Wirtjdhaftepldane, veip. deren jiingjten Hauptrevifionen,
ohne Riictficht davauf, ob dad Operat aud dem Jjahre 1910 oder einem
fritheren Jahre {tammte. Sie ergab einen durdhjchnittlichen Holzvorrat
per ha von 192 m? fiir die Staatd- und von 167 m? fitr die Genteinde-
taldbungen.

Bei der Crmittlung im laufenden JFahre ging man jorgfdltiger vor.
An Hand ber bem Dbetreffenden Jahr (1910 ober 1920) nddyftgelegenen
Hauptrevijion wurden bdie WVorrdte fiir jeden Staatd- und Gemeindetwald
bejonderd beredhnet nach der Fovmel: YVorrat nac) Hauptrevifion plus
minud) prjihriger Buwach?d (Crtvagdvermigen) minud (plusd) r-jdhriger
Nusung = gleich) gefuchter Vorrat; plud ober minug, je nachdem bdie
SHauptrevifion vor oder nacd) dem Jeitpuntte evjtellt tourde, fitr den man
den BVorrat juchte, Auf dieje Weije erbhielt man fiir

1910 1920
bei einer etnen bet einer etnen
beftoctten  $Holzvorrat  beftoctten  Holzvorrat
Sliache von bon Flide bon von
ha m? ha m?

a) fitv bie Staatdwaldbungen . 299533 687664 3026,46 737254
b) flir die Gemeinbewaldungen 34176 6506911 34334 7082859
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Anlaplich bder jitngften Dauptrevifionen find vom gegentvdrtigen Lor-
vate diveft gemtejfen tworben
a) in ben Staatdwaldbungen .

b) in bden Gemeindetwaldbungen .

. 307984 m® pber 42 %o
. 2830911 m3 pder 40 %o

Fitr bie eingelnen Kreife ergeben fidh) folgende Fladen und Majjen :

a) Staat3waldungen.

1910 1920
Kreis | Beftodte $Holzvorrat Beftoctie Holzvoreat
Fliche Total  |perha| Blide | Total  |per ha
ha ‘ m? | m? i ha ‘ m? | m?
1 802,75 165804 | 207 807,91 185063 @ 229
2 607,34 i 164721 271 607,61 179825 296
3 516,56 | 88321 171 516,52 = 93739 182
+ 440,84 96527 | 219 465,40 | 101076 ' 217
| 5 426,04 | 105134 247 | 427,27 ‘ 110697 | 259
-6 201,80 | 67157 « 338 201,75 | 66854 | 331
‘Total | 299533 687664 230 302646 7137254 244
b) Gemeindewaldungen.
: 1910 1920
Kreis Bejtocte | Holzvorrat Beftoctte | Holzvorrat
Flide | Total [perha| Flihe | Total  |per ha
ha J m? m? ha m? | m?
1 4432 719582 | 162 | 4448 784756 176
i 2 5305 777439 | 146 b 336 897758 | 168
.3 6711 984252 | 147 6 705 1096 147 | 163
| 4 6893 | 1326713 | 193 6931 1459439 211
5 6626 ‘ 185hH 444 | 280 6715 1894512 282
[ 6 4209 = 843481 | 200 4199 950247 @ 226 |
 Total | 34176 6506911 | 190 | 34334 7082859 206 |

€3 ijt erfichtlich, bap im allgemeinen bdie Dolzvorrvdte trof den

Rfriegdnupungen zugenommen bHaben.

¢3 rithrt bie3 babon fer, iweil

bie Ctatd mit Ritcfficht auf bie Umivandlung bder Mittelivaldungen in

Hodjwaldungen bda wie dort unter dem Criragdvermdgen ftunden und

heute nocf) jtehen. So betrdgt fitr bag Jahr 1920 im Hauptbeftand
Dag Griragdvermbgen Der Gtat

mB mZ
a) der Staatdtvaldbungen . 18 581 12 558
b) ber Gemeindetvalbungen . 181874 138 732
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Die im laufenden Jahre vorgenommenen Holzvorrvatdberedhnungen
find in bejondern Kontrollen niedergelegt, twelche noch Raum Dbieten fiir
pie 1931 und 1941 durdhzufithrenden %etecf)nungen Wanger.

Aus forjtlichen Derwaltungsberidyten pro 1920.

Jn nadjftehendem  werben bdie Refultate ziveier Forjtvervaltungen
notiert, die jowoh!l was Lage, Bobdenfraft, LVorratdgrofe, Holzartenmijchung
und Fladgenausbehnung anbetrifit fehr verjdhieden {ind. Beide werden von
je einem Afabemifer verwaltet. Direfte WVergleiche {ind natiirlich nicht
ftatthaft.

Rapperdwil (St. Gallen).

ha
Waldfldche Ende des Wirt] cbaftélaf)re% . : P21
Sulturfand . . . . 1 9
Totaf 351 b
Wirtliher Vorvat pro ha=—. . + = + + + : s + .+ 264 m*
Madelholy YYo= . . « &« s "o & 5 &« &+ &+ & = & 70
auptnusung Bwijchennusung Gefaminusung
Jabredetat pro Heftar 4,9 m? 9.0 m? 7,4 m®
Nupzungdprogzent fomit = 2,91
Wirtliche Nupung 3,0 m? 2,4 m? 5,9 m?
Madelhpolz . . . . . . . . . . . . . . . 705%
Laubloly . . . . . . . . . . . . . . . 295%
Der Sortimentdanfall war: ®r(68 per m?
m? °/o Fr.
©ag- und Baubholzy . . . . . . 995 51,2 60
Qleinnubholzy . . . . . . . . 22 12 60
per Ster Ta.
Qlafterbrennboly . . . . . . . 606 31,6 21—29 Fr.
per Ster Laubholz
26—38 Fr.
Reifig und Stockholz . . . . . . 814 16,2
Total 1937 100
Bruttoeinnahmen . . . 114,604 Fr. . . . pro Heftar 327 Fr.
Nuggaben . . . 61,940 , . . . . 177,
(Wegebau 11, 13a ‘iﬁr)
Jettoertrag 52,664 Fr. pro Heftar 150 Fr.

Reinertrag pro m? 27,2 Fr.

Sum Berfauf gelangten hier 143 m?® Birfennupholz mit einem Brutto-
erl6g von 92—120 Fr. pro m® Die Jujammenitellung iiber Kleinnup-
holz ergibt, dafy die geringern Stangenjortimente, jofern jie genau fubiert
werden, big 140 °/ an Bruttoer(dg gegeniiber dem erfttlajfigen Sortiment
erziclen.



	Die Holzvorräte der aargauischen Staats- und Gemeindewaldungen in den Jahren 1910 und 1920

